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23.Jahrgang  / Juni 2001                                       Ausgabe 3/01 

Am 19. Mai fand in Ludwigsburg das zweite sportliche Highlight in diesem Jahr 
statt, das 1. Jörg Wildermuth Gedächtnisturnier. In zwei von der Spielstärke 
unterschiedlichen Gruppen wurden in der Fröbelhalle in spannenden und ab-
wechslungsreichen Spielen die Turniersieger ermittelt. Dabei holte sich in der 
Gruppe 1 die Mannschaft aus Tübingen den Titel, während sich in der etwas 
schwächeren Gruppe die Heimmannschaft aus Ludwigsburg durchsetzen 
konnte. Alle teilnehmenden Mannschaften waren nach einem langen Spieltag 
mit der organisatorischen Leistung sehr zufrieden und kündigten ihr Wieder-
kommen in den folgenden Jahre an.  
Um einen reibungslosen Ablauf an diesem Tag zu gewährleisten, waren viele 
freiwillige Helfer zur Unterstützung im Einsatz. Der Vorstand bedankt sich hier-
mit noch einmal recht herzlich bei allen, die an diesem Tag tatkräftig zugepackt 
und den Verein unterstützt haben.  
 
Im Anschluss daran fand im Vereinsheim beim TV Pflugfelden ein offizieller 
Festabend statt, zu dem alle Mitglieder des VfR Ludwigsburg eingeladen wa-
ren. Leider waren an diesem Tag in Ludwigsburg noch einige andere wichtige 
Veranstaltungen, deshalb konnten wir nur wenige offizielle geladene Gäste be-

35 Jahre VfR Ludwigsburg 
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grüßen. Ganz besonders gefreut hat uns, dass Herr Beller der Vorsitzende des 
Sportkreises Ludwigsburg, Herr Walter Bengel vom WVS und Frau Kaiser die 
Leiterin der KG Markgröningen anwesend waren. Der Abend war äußerst kurz-
weilig, was zum einen an der guten Bewirtung und zum anderen an der musi-
kalischen Begleitung lag. Im offiziellen Teil des Abends wurden alle Jubilare 
geehrt, besonders hervorzuheben sind unsere Gründungsmitglieder Walter 
Bierig, Gerhard Dessecker, Gerhard Dierolf, Karlheinz Fauth, Walter Hätinger, 
Erwin Küchle Willi Pfäfflin und Anni Uwira.  
 
Abschluss der Veranstaltungen bildet das Sport- und Spielfest am 7. Juli 
auf der Karlshöhe Ludwigsburg.  
Noch einmal der Aufruf an alle Mitglieder, Freunde und Förderer des VfR. Wir 
starten gegen 14.30 Uhr und haben von 15.30 bis 17.30 Uhr diverse Spiele für 
alle Anwesenden organisiert. Hier haben Behinderte und Nichtbehinderte in 
gemischten Gruppen die Möglichkeit ihr Können zu beweisen. Gegen 18.00 
Uhr beginnen wir mit dem gemütlichen Teil des Tages, geplant ist ein Grill-
abend mit allerlei Gaumenfreuden. Hierzu laden wir Euch alle recht herzlich 
ein. Getränke und Speisen sind an diesem Tag frei.  
 
 

Der Vorstand      Der Vorstand        

Sportstätten 
Sporthalle Sprachsonderschule Fröbelstraße: 
(zwischen PH und Waldorfschule) 
 

 Dienstag          18:00 - 19:15    Breitensport 
                         18:00 - 21:45    Schwimmen  

    19:15 - 21:45    Basketball 
 

Sporthalle Karlshöhe Wichernstr : 
Donnerstag:      19:00 - 21:00    Tischtennis 

    19:15 - 21:30    Basketball 
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VfR - Ludwigsburg 1966 e.V.  feiert seinen 35. Geburtstag 

 
Der 35. ist  kein runder Geburtstag, doch für uns  Anlass genug, ein kleines Ju-
biläum zu feiern. 
Ein besonderes Höhepunkt  im Jahr des Sports 2001 war die Jubiläumsfeier  
am 19.05.2001, im Anschluss an das Jörg-Wildermuth-Gedächtnis-
Basketbellturnier.  Es kamen erfreulich viele  Vereinsmitglieder mit Partnern 
und Freunden. Ottmar Spohn eröffnete den Festabend in der Gaststätte beim 
TV Pflugfelden und begrüßte alle recht herzlich und dankte allen Aktiven und  
fleißigen Helfern. Mit Stolz konnte er von sportlichen Erfolgen in diesem noch 
jungen Jahr berichten, mit der württembergischen Meisterschaft und dem Auf-
stieg in die 2. Bundesliga für     
unsere Tischtennisabteilung. 
Ein Jubiläum ist aber auch ein An-
lass, an die inzwischen ver-
storbenen Vereinsmitglieder zu 
denken.   
Als Ehrengäste konnten Frau  
Kaiser (Klinik Markgröningen),  
unse r  Ve re i ns a r z t   D r .        
Schmucker, Landessportwart 
(WVS) Walter Bengel  und der 
Sportkreisvorsitzende Hartmut  
Beller begrüßt werden. Herr Beller 
ließ es sich nicht nehmen mit uns zu feiern, obwohl er eine anstrengende     
Sitzung beim württembergischen Landessportbundtag (Forum Ludwigsburg) 
hinter sich hatte. Leider sagten auch mehrere geladene Gäste ab.  
 
Auch in diesem Jahr konnten viele Mitglieder für ihre Vereinstreue geehrt wer-
den.   
 

35 Jahre  Mitglied (Gründungsmitglieder): 
Walter Bierig, Gerhard Dessecker, Anni Uwira, Gerhard Dierolf,  Karlheinz 

Fauth,  Walter Hätinger, Erwin Küchle,  Willi Pfäfflin.  
 30 Jahre Mitglied: 

 Karin Niethammer, Rita Busato-Greifenberg, Ottmar.Spohn.  
 25 Jahre Mitglied: 

 Manuk Sacdelen,  Adolf Stuber.    
20 Jahre Mitglied:  

Waldemar Schwarm. 
10 Jahre Mitglied:   

Carolin Tietze, Florian Tietze,  Bauer Rainer, Detlef Plitt,  Stephen Vollmer 
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Zum Jubiläum wurde eine neue Vereins-Informationsbroschüre erstellt, die von 
den Anwesenden mitgenommen werden konnten.  
Nach dem Essen und dem offiziellen Teil saß man noch gemütlich beisammen 
und unterhielt sich noch angeregt.  Es wurden viele Erinnerungen aufgefrischt.  
Die Feier wurde musikalisch sehr gekonnt begleitet von  Mike Janipka. 
Es war ein rundum harmonischer Abend, der sicher in guter Erinnerung bleibt. 
Die nächste Gelegenheit zu einem Treffen mit unseren Vereinsmitgliedern bie-
tet sich am 07.07.2001 beim Sport- und Spielfest auf der Karlshöhe,  
mit gemütlichem Beisammensein als Abschluss. 
 

Gotthard FollGotthard Follmannmann  
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Nachdem im März die Tischtennisabteilung mit der Württembergischen     
Meisterschaft eine gelungene Veranstaltung im Rahmen der Feierlichkeiten 
zum 35-jährigen Bestehen des VfR Ludwigsburgs vorgelegt hatte, galt es für 
die Basketballabteilung es den Tischtennislern nachzumachen. 
Das Turnier wurde im Andenken an unseren verstorben Sportkameraden Jörg 
Wildermuth benannt. 
Über die im Vorfeld geleistete Arbeit der Organisation beteiligten Leute kann 
man nicht genug Lob ausschütten. 
Mit Ottmar Spohn und Markolf Neuske hatte ich zwei sehr erahrene Organisa-
toren an meiner Seite,die mir vor dem Turnier sehr geholfen haben. Auch Fu-
miko und Wolfgang Beh möchte ich recht herzlich dafür bedanken, daß sie sich 
um die Schiedsrichter bemüht haben. 
Durch die tatkräftige Unterstützung von den Mitgliedern der Tischtennisabtei-
lung und der Breitensportgruppe möchte ich mich  auf diesem Wege nochmals 
ganz herzlich für ihre Geduld und Energie an diesem Tag bedanken. 
Ohne diese Personen wäre das Turnier gar nicht möglich gewesen. 
Es war ein, zum großen Teil harmonischer Tag, obwohl es am frühen Morgen 
doch noch sehr hektisch war, aber irgendwie haben wir alles gut über die Büh-
ne gebracht. 
Die Spiele in beiden Leistungsgruppen waren sehr schnell, spannend und vor 
allem fair und man hatte den Eindruck, daß die teilnehmenden Sportler und die 
Zuschauer ihren Spaß hatten. 
Für uns war das sportliche Ergebnis dieses Tages auch sehr positiv, da wir alle 
Spiele in unserer Gruppe gewannen und somit den ersten Platz belegten. 
In der anderen Gruppe setzte sich Tübingen ohne Punktverlust durch und wur-
de erster. 
Zum Abschluß des Tages nahm Jochen Kurz die Siegerehrung vor. 
Für ihn war es ein anstrengender, jedoch auch sehr glücklicher Tag, da er Va-
ter eines Mädchens wurde. 
Ihm und seiner Frau Ingrid wünsche ich auf diesem Wege alles Gute für die 
Zukunft und nicht zu viele schlaflosen Nächte. 

VfR Homepage: http://www.rollstuhlsport-lb.de 

Jörg Wildermuth Gedächtnisturnier 
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Leistungsgruppe I 
Jörg Wildermuth Gedächtnisturnier 

Uhrzeit Mannschaften Korbpunkte 

09:00 Heilbronn : Tübingen 25 : 34 0 : 2 

09:45 Heidelberg : Langensteinbach 30 : 35 0 : 2 

10:30 Tübingen : Augsburg 31 : 25 2 : 0 

11:15 Heilbronn : Langensteinbach 27 : 16 2 : 0 

12:00 Augsburg : Heidelberg 36 : 25 2 : 0 

12:45 Tübingen : Langensteinbach 27 : 20 2 : 0 

13:30 Heilbronn : Heidelberg 29 : 32 0 : 2 

14:15 Heilbronn : Augsburg 39 : 42 0 : 2 

15:00 Tübingen : Heidelberg 27 : 21 2 : 0 

15:45 Augsburg : Langensteinbach 29 : 20 2 : 0 

Punkte 

Rang Manschaft  Korbdifferenz Korbpunkte Punkte 

1. Tübingen  28 119 : 91 8 : 0 

2. Augsburg  17 132 : 115 6 : 2 

3. Heilbronn  -4 120 : 124 2 : 6 

4. Heidelberg  -19 108 : 127 2 : 6 

5. Langensteinbach  -22 91 : 113 2 : 6 
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Uhrzeit Mannschaften Korbpunkte 

09:00 Pforzheim : Göppingen 22 : 30 0 : 2 

09:45 Ludwigsburg : Damenauswahl 22 : 21 2 : 0 

10:30 Ulm : Göppingen 22 : 33 0 : 2 

11:15 Ludwigsburg : Pforzheim 26 : 24 2 : 0 

12:00 Ulm : Damenauswahl 25 : 37 0 : 2 

12:45 Ludwigsburg : Göppingen 23 : 16 2 : 0 

13:30 Pforzheim : Ulm 34 : 18 2 : 0 

14:15 Göppingen : Damenauswahl 16 : 22 0 : 2 

15:00 Ludwigsburg : Ulm 28 : 16 2 : 0 

15:45 Pforzheim : Damenauswahl 25 : 15 2 : 0 

Punkte 

Rang Manschaft  Korbdifferenz Korbpunkte Punkte 

1. Ludwigsburg  22 99 : 77 8 : 0 

2. Pforzheim  16 105 : 89 4 : 4 

3. Damenauswahl  7 95 : 88 4 : 4 

4. Göppingen  6 95 : 89 4 : 4 

5. Ulm  -51 81 : 132 0 : 8 

Leistungsgruppe II 
Jörg Wildermuth Gedächtnisturnier 
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3.Spieltag TT-Regionalliga SÜD-WEST der Rollstuhlfahrer  
am 21.April 2001 in Schaidt bei Karlsruhe. 

 
Wie erwartet gewannen die Favoriten VfL Sindelfingen , TTC Bienwald-Schaidt 
und der VfR Ludwigsburg 1 ihre ersten beide Spiele, so daß im Spiel Sindelfin-
gen gegen Bienwald-Schaidt eine erste Vorentscheidung im Kampf um die 
Meisterschaft fallen mußte. Sindelfingen behielt mit 3:2 die Oberhand      gegen 
den 2. Bundes-
ligaabsteiger aus 
Schaidt. Da Ludwigs-
burg 1 mit Walter und 
Ottmar zur gleichen 
Zeit   gegen Nellingen   
einen 5:0 Sieg einfah-
ren konnte, kam es in 
der nächsten Runde 
beim Spiel Sindel-
fingen (eine Niederla-
ge) gegen Ludwigs-
burg 1 (ohne Nieder-
lage) zum soge-
nannten “Endspiel“ 
um    Platz eins. 
In den ersten beiden Einzeln besiegte Walter die Nr.1 Sindelfingens Gudrun 
Högemann mit 21:17 u. 21:16,  auch Ottmar gewann gegen Gerd Laner mit 
21:17 u. 21:16, was einen beruhigten 2:0 Vorsprung bedeutete. Im anschlie-
ßenden Doppel begannen die beiden VfR’ler sehr konzentriert und konnten 
auch den ersten Satz mit 21:17 für sich entscheiden. Der zweite Satz war recht 
ausgeglichen bis zum 20:20, doch dann  machten die VfR’ler die beiden Punk-
te zum 22:20 Sieg, was gleichzeitig Sieg gegen Sindelfingen und die Meister-
schaft bedeutete. Auch die abschließenden beiden Einzel gingen an Ludwigs-
burg, was einen deutlichen 5:0 Sieg über den Tabellenzweiten bedeutete.  
Im letzten Spiel gegen Bienwald-Schaidt war die “Luft“ raus bei den Ludwigs-
burger. Mit 2:3 gab es die einzige Niederlage in dieser Saison, die mit  55 : 5 
Spielen und 22:2 Punkten sehr erfolgreich war.  

Ludwigsburg 1 konnte Mannschaftsmeistertitel verteidigen !! 
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VfR Ludwigsburg 1 - VfR Ludwigsburg 4 5 : 0 

VfR Ludwigsburg 2 - VfL Sindelfingen 1 : 4 

VfR Ludwigsburg 3 - TTC Bienw.-Schaidt 2 : 3 

TV Nellingen - TTC Bienw.-Schaidt 0 : 5 

VfR Ludwigsburg 1 - VfR Ludwigsburg 2 5 : 0 

VfR Ludwigsburg 3 - VfL Sindelfingen 1 : 4 

VfR Ludwigsburg 4 - VfR Ludwigsburg 3 0 : 5 

VfR Ludwigsburg 1 - TV Nellingen 5 : 0 

TTC Bienw.-Schaidt - VfL Sindelfingen 2 : 3 

VfR Ludwigsburg 1 - VfL Sindelfingen 5 : 0 

VfR Ludwigsburg 2 - VfR Ludwigsburg 4 5 : 0 

VfR Ludwigsburg 3 - TV Nellingen 4 : 1 

VfR Ludwigsburg 1 - TTC Bienw.-Schaidt 2 : 3 

VfR Ludwigsburg 4 - TV Nellingen 2 : 3 

Ergebnisse 

Die zweite Ludwigsburger-Mannschaft, Claudia + Michael, belegten mit einem 
ausgeglichenen Punktekonto den 3.Platz, vor der „Dritten“ mit 
Rainer + Thommy. Unsere 4. Mannschaft mit Herbert, Philipp, Dorothee u. Eri-
ka  kamen auf Platz 7, schrammten aber mit 2 : 3 gegen Nellingen knapp am 
ersten Sieg vorbei. 

Spiele Niederl. Siege Punkte  

1  VfR Ludwigsburg 1 12 11 1  22 2 

2  VfL Sindelfingen 12 10 2 20 4 

3  TTC Bienwald-Schaidt 12 9 3  18 6 

4  VfR Ludwigsburg 2 12  6  6 12 12 

5  VfR Ludwigsburg 3 12 4  8  8 16 

6  TV Nellingen 12 2  10  4 20 

7  VfR Ludwigsburg 4 12 0  12  0 24 

Abschlusstabelle 
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Die diesjährige Meisterschaft fand dieses Jahr im schönen Marburg statt. Im 
Januar hatten sich bei der Regionalmeisterschaft 3 Spieler/innen aus Ludwigs-
burg für diese Meisterschaft qualifiziert. 
Bei den Männern konnte Philipp seine Leistungen der Vorjahres bestätigen und 
erreichte am Ende Rang 8 in der Schadensklasse 1. Herbert konnte kein Spiel 
gewinnen und war schließlich Zwölfter der Schadensklasse 5. Aber bei ihm 
geht es ja auch hauptsächlich darum Erfahrungen zu sammeln. 
Beste Teilnehmerin aus Ludwigsburg war wieder einmal Claudia Schopp. Sie 
ging in der Schadensklasse 5 an den Start, verlor lediglich ein Spiel und ist so-
mit Deutsche Vizemeisterin. 
 
Herzlichen Glückwunsch! 

DEUTSCHE MEISTERSCHAFT (28.04.01) 

Jubiläumsveranstaltung zum 125-jährigen Bestehen der Karlshöhe 

In diesem Jahr blickt die Karlshöhe auf eine 125-jährige Geschichte zurück. 
Dies wurde mit einer Jubiläumsveranstaltung am 6. Mai gefeiert. 
Die an der Karlshöhe ansässigen Institutionen und Vereine hatten hierzu ein 
buntes Programm zusammengestellt. Neben verschiedenen Gottesdiensten, 
Konzerten, Besichtigungen und einem reichhaltigen Angebot an Speisen und 
Getränken wurde ein Mitmach-Spaßparcours für die Kinder und Jugendlichen 
angeboten. 
Als an der Karlshöhe ansässiger Verein hat der VfR in diesem Rahmen seine 
Aktivitäten den interessierten Besuchern präsentiert. Mit den anderen Abteilun-
gen, wie Basketball, Breitensport und Wintersport hatten wir von der Tischten-
nisabteilung in der Turnhalle eine Station im Mitmach-Spaßparcours gestaltet. 
Als sportliche Aufgabe sollte bei einer Angabe im Rollstuhl sitzend ein Bereich 
in der gegnerischen Hälfte getroffen werden. Zusätzlich hatten wir eine zweite 
Tischtennisplatte bereitgestellt, an der je nach Lust und Laune etwas gespielt 
werden konnte, wobei wir uns als Spieler zur Verfügung stellten. Auch konnte 
manch interessantes Gespräch mit den Kindern oder deren Eltern rund um das 
Rollstuhltischtennis geführt werden. Die Kinder, die uns besuchten, konnten die 
gestellte Aufgabe lösen und wurden je nach Erfolg mit Süßigkeiten oder einem 
Miniatur-Tischtennisschläger mit VfR-Emblem belohnt. 
Leider hat das doch sehr verregnete Wetter die Aktivitäten der Kinder sehr ein-
geschränkt, sodass die Resonanz etwas geringer ausfiel, als wir gerechnet hat-
ten. 
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DEUTSCHE BUNDESRANGSLISTE IN AALEN / UNTERKOCHEN 

Claudia Schopp war am 19.05. einzige Teilnehmerin vom VfR bei der Bundes-
rangliste. Mit 3 Siegen und einem guten 8.Platz (punktgleich mit Platz 6+7) 
konnte sie sich in die DEUTSCHEN-TOP-TEN  einreihen. Mit diesem Ergebnis 
hat sich Claudia für die Rangliste im Jahre 2002 qualifiziert. 

TT-Team steigt in die 2.Bundesliga auf ! 

Im dritten Anlauf haben die TT-Spieler des VfR Ludwigsburg 1 ( Walter         
Hätinger u. Ottmar Spohn)  den  Aufstieg  in  die  2. Bundesliga-Süd geschafft. 
Ersatzgeschwächt mußte die Mannschaft aus Koblenz zu diesen Spielen      
antreten und verlor gegen Ludwigsburg wie auch gegen Plattling klar mit 0:5. 
Somit standen vor 
dem letzten Spiel 
Ludwigsburg und 
Plattling bereits als 
Aufsteiger fest. Trotz-
d e m  g i n g  e s         
zwischen den beiden 
Neu-Bundesligisten 
nochmals richtig zur 
Sache. In den Auf-
takteinzeln  unter-
lagen Walter +Ottmar 
jeweils im Dritten mit 
19:21 u. 21:23 knapp 
den Spielern aus 
Bayern. Im an-
schließenden Doppel verkürzten die VfR’ler mit einem Dreisatzsieg auf 2:1. Als 
dann Walter gegen die Nr.2 von Plattling Horst Fuhrmann mit 22:20 u. 21:14 
den 2:2 Gleichstand herstellte witterte man auf Ludwigsburger Seite wieder 
Siegeschancen.  
Ottmar ließ im Dritten-Satz der Nr.1 von Plattling Jürgen Weber mit seinen ag-
gressiven Angriffsspiel keine Chance und siegte klar mit 21:12, was für Lud-
wigsburg den Gesamtsieg dieser Aufstiegsrunde bedeutete.  
Dieser Aufstieg wurde dann Abends mit der ganzen Abteilung bei “Gegrilltem“ 
und reichlich “Flüssigem“ bis spät in die Nacht gefeiert. 
 

Erika / Michael / RainerErika / Michael / Rainer 
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Ergebnisse Sätzer Spiele 

VfR Ludwigsburg 1 - RSG Koblenz 4 10 : 1 5 : 0 

RSG-Platling 2  - RSG Koblenz4 10 : 0 5 : 0 

VfR Ludwigsburg 1 - RSG Plattling 2  8 : 6 3 : 2 

Tabelle Sätze Spiele Punkte 

1 VfR Ludwigsburg 1 
(Hättinger / Spohn) 

18 : 7 8 : 2 4 : 0 

2 RSG Plattling 2  
(Weber / Fuhrmann) 

16 : 8 7 : 3 2 : 2 

3 RSG Koblenz 4 
(Müller / Gries) 

1 : 20 0 : 10 0 : 4 

 
Die Aufsteiger 2001 in die 2.Bundesliga-Süd sind: 
 

VfR Ludwigsburg 1 und  RSG Plattling 2 
 

Herzlichen Glückwunsch !! 
 


